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Dank an
José Encarnação

Die TU Darmstadt hat Professor José Encarnação mit einem feierlichen Festakt 
im Fachbereich Informatik verabschiedet. Encarnação war seit 1975 Professor 
für Informatik an der TU Darmstadt und dort Leiter des Fachgebiets Graphisch-
Interaktive Systeme sowie Vorstandsvorsitzender der INI-GraphicsNet Stiftung 
der TU Darmstadt. Seit 1. Oktober 2009 ist er Emeritus der TU Darmstadt.

Encarnação gilt in seinem Forschungsbereich, der Informations- und Kom-
munikationstechnologie für Visualisierung, visuelle Kommunikation, Neue 
Medien sowie Virtuelle und Erweiterte Realität, als einer der weltweit führen-
den Forscherpersönlichkeiten. Er ist Autor bzw. Coautor von mehr als 500 Ver-
öffentlichungen und Fachaufsätzen in internationalen Zeitschriften und bei 
Fachkonferenzen.

Für seine Leistungen wurde Professor Encarnação mit zahlreichen Preisen 
ausgezeichnet. So erhielt er unter anderem die Konrad-Zuse-Medaille der Ge-
sellschaft für Informatik, den Technologiepreis der Eduard-Rhein-Stiftung, den 
Steven-Coons-Award der Amerikanischen Association for Computing Machine-
ry und den Karl-Heinz-Beckurts-Preis. Auch das Bundesverdienstkreuz (1983) 
und das Bundesverdienstkreuz 1. Klasse (1995) konnte Encarnação entgegen-
nehmen. Die Verleihung des Großen Bundesverdienstkreuzes (2006) bildet 
den bisherigen Höhepunkt seiner akademischen und beruflichen Laufbahn und 
würdigt seine Lebensleistung.

Der Erfahrene
im Windkanal

Friedrich Runge, Mitarbeiter am Fachgebiet Strömungslehre und Aerodynamik 
(Maschinenbau), feierte am 1. Dezember 2009 sein 40-jähriges Dienstjubiläum 
an der TU Darmstadt. Nach einer Ausbildung als Maschinenschlosser und ei-
nem Studium an der Fachhochschule des Heeres in Darmstadt nahm Runge 
1974 am Institut für Flugtechnik an der damaligen Technischen Hochschule 
Darmstadt seine Arbeit als technischer Zeichner auf. Er beschäftigte sich bald 
mit Projekten der Aerodynamik, zum Beispiel mit Hochauftriebskonfiguratio-
nen, Deltaflügeln oder transonischen Flügeln.

So wurden Friedrich Runge allmählich die messtechnischen Aufgaben am 
Windkanal der TU Darmstadt anvertraut. Mit der Gründung des Fachgebiets 
Aerodynamik und Messtechnik (Professor Ewald) im Jahr 1982 übernahm er 
die Stelle des Messtechnikers. Seitdem ist er bei Konzeption, Bau und Durch-
führung von aerodynamischen Untersuchungen, sowohl in der Lehre als auch 
in der Forschung, nicht mehr wegzudenken. Er zählt zu den dienstältesten Mit-
arbeitern am Windkanal und ist bei zahlreichen Veranstaltungen ein beliebter 
Redner, etwa am Tag der offenen Tür oder bei historischen Anlässen. Das Fach-
gebiet gratuliert Friedrich Runge herzlich zum Jubiläum und wünscht ihm Er-
folg und Gesundheit. ct

Ralf Steinmetz ist 
Chefredakteur

Professor Ralf Steinmetz, Leiter des Fachgebiets Multimedia Kommunikation, 
wurde von der ACM, der weltweit größten wissenschaftlichen Gesellschaft für 
Informatik und Informationstechnik, zum neuen Editor-in-Chief für die renom-
mierte Fachzeitschrift „ACM Transactions on Multimedia Computing, Commu-
nications, and Applications“ (TOMCCAP) gewählt. In dem Fachjournal werden 
die neuesten wissenschaftlichen Errungenschaften in den Bereichen Multime-
dia Computing, Multimedia Kommunikation und Multimedia Anwendungen 
publiziert. Die Zeitschrift gilt in der Wissenschaftsgemeinschaft als Multime-
dia-Journal mit dem höchsten Einflussgrad.

Wichtiges Signal für
Professor Zoubir

Der weltweit größte Berufsverband der Ingenieure, das „Institute of Electrical 
and Electronics Engineers“(IEEE), hat Professor Abdelhak Zoubir für sein „Dis-
tinguished Lecturer“-Programm ausgewählt. Zoubir gehört zu den fünf neu er-
nannten Dozenten aus dem Bereich der Signalverarbeitung, die als Experten 
der Forschungsgemeinschaft neue Erkenntnisse vermitteln sollen. Er wird in 
den kommenden zwei Jahren verstärkt auf internationalen Konferenzen und 
an Universitäten über Fortschritte der statistischen Signalverarbeitung berich-
ten. Diese sollen dazu beitragen, dass künftige Generationen von Kommunika-
tionsnetzen, Radar- und Sonarsystemen zuverlässiger und genauer arbeiten.
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Dienstjubiläen

Dr. Bernd Lenzen, wissenschaftlicher 

Mitarbeiter am Fachbereich Maschinen-

bau der TU Darmstadt: 25 Jahre.

Dr.-Ing. Roland Steck, Akademischer 

Oberrat am Fachbereich Elektrotechnik 

und Informationstechnik der TU Darm-

stadt: 25 Jahre.

Neue Professoren

Prof. (em.) Dr.-Ing. E. H. Klaus Daniels 

übernimmt die Vertretung einer Professur 

im Fachbereich Architektur, Fachgebiet 

Entwerfen und Gebäudetechnologie. Da-

niels war bisher an der ETH Zürich be-

schäftigt.

Prof. Dr. Jens Steffek wurde als Professor 

im Fachbereich Gesellschafts- und Ge-

schichtswissenschaften, Politikwissen-

schaft mit dem Schwerpunkt Transnatio-

nales Regieren (Exzellenzcluster 243) ein-

gestellt. Steffek, Jahrgang 1972, kommt 

von der Jacobs University Bremen.

Ernennung

Prof. Dr.-Ing. Christoph Motzko aus dem 

Fachbereich Bauingenieurwesen und 

Geodäsie ist von der Tongji Universität 

in Schanghai zum Advisory Professor er-

nannt worden.

Neu in der Verwaltung

Christian Siemens (31) verstärkt als 

 Referent für Medien und Pressesprecher 

das Referat Kommunikation der TU 

Darmstadt. Er war bisher Pressespre-

cher bei BASF für den Standort Ludwigs-

hafen/Europa.

Dr. Hans-Joachim Spranger ist neuer Ehrensenator der TU Darmstadt – „in Anerkennung seiner Ver dienste um 
die Förderung der Forschung in der Verfahrenstechnik für die Reinhaltung von Boden, Luft und Wasser sowie 
der Entwicklung neuer Energieressourcen an der Technischen Universität Darmstadt“.

Neuer Ehrensenator
Dr. Hans-Joachim Spranger engagiert sich in der Faudi-Stiftung

Spranger, geboren 1941, studierte Betriebswirtschaftslehre und Jura. Bis 
zu seiner Pensionierung war er bei der Deutschen Bank in leitenden Funktio-
nen tätig. Seit Mai 1999 ist er Mitglied im Vorstand, seit 2007 Vorsitzender im 
Vorstand der Fritz und Margot Faudi-Stiftung. Die Stiftung unterstützt For-
schungsprojekte an der Technischen Universität Darmstadt, die sich mit Verfah-
renstechniken für die Reinhaltung von Boden, Luft und Wasser sowie der Ent-
wicklung neuer Energieressourcen befassen. In diesen Jahren engagierte sich 
Hans-Joachim Spranger intensiv und erfolgreich für das Stiftungsvermögen. 
Seit 1999 ist das Stiftungsvermögen dank seiner geschickten Anlagepolitik sta-
bil angewachsen. Es konnte eine Stiftungssumme von über drei Millionen Euro 
für Forschungsvorhaben der Technischen Universität Darmstadt ausgeschüttet 
beziehungsweise zugesagt werden.

Die Fritz und Margot Faudi-Stiftung unterstützt die TU Darmstadt in gro-
ßem Umfang. Seit 1973 finanzierte sie 78 Projekte mit einem Fördervolumen 
von fast sieben Millionen Euro.

Professor Hans Jürgen Prömel, Präsident der TU Darmstadt, 
zeichnet den Ehrensenator Hans-Joachim Spranger (rechts) aus.

Ingenieurinnen 
auf Karrieretour

Unter dem Motto „PhD und was 
dann?“ stand ein Workshop, der 
kürzlich die Wissenschaftlerinnen 
des Graduiertenkollegs „Tunable In-
tegrated Components in Microwave 
Technology and Optics“, kurz 
TICMO, nach Dresden führte. Kira 
Kastell, Professorin an der FH Frank-
furt und Gleichstellungsbeauftragte 
des Graduiertenkollegs, präsentierte 
den Teilnehmerinnen verschiedene 
Karriereperspektiven: Das Fraunho-
fer-Institut für Keramische Technolo-
gien und Systeme lieferte einen Ein-
blick in die Welt der außeruniversitä-
ren Forschung. Hier konnten auch 
persönliche Dinge wie Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf diskutiert wer-
den. Bei Signalion lernten die Frauen 
das Arbeiten in einem mittelständi-
schen Betrieb kennen. Zudem erfuh-
ren sie, wie sich die eigene Geschäfts-
idee in die Tat umsetzen lässt. Für die 
universitäre Laufbahn lieferte Beglei-
terin und Professorin Kira Kastell 
wertvolle Tipps. Die Wissenschaftle-
rinnen freuen sich nun auf den Folge-
workshop, der auch für die männli-
chen Kollegen interessant werden 
könnte: Double-Career-Couples.




